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04.02.2002
( 31 21 39
Fax 31 39 07

N I E D E R S C H R I F T
über die

7. Sitzung des Bürgerbeirates Wiesbaden
 am 23.01.2002, 18.00 Uhr

Rathaus, Raum 107, Schloßplatz 6, 65183 Wiesbaden

Beginn: 18.00 Uhr

Ende: 20.40 Uhr

Anwesend waren:

Herr Henn, Frau Homberg bis 19.45 Uhr, Prof. Jochem, Dr. von Poser, Herr Reiß, Herr Schuster

Entschuldigt fehlten:

Herr Dr. Eckelmann, Herr Schüler

Als Gäste waren anwesend:

Stadtrat Prof. Dr.-Ing. Pös, Frau Friedel-Dammrau, Dezernat IV

Zu TOP 1 Gespräch mit dem Planungsdezernenten Prof. Dr.-Ing. Pös

Stadtrat Prof. Dr.-Ing. Pös informiert darüber, dass Frau R. Friedel-Dammrau ab sofort für den
Bürgerbeirat als ständige Ansprechpartnerin des Planungsdezernates zur Verfügung steht.

Frau Friedel-Dammrau ist vormittags zu erreichen im Gustav-Stresemann-Ring 15, Riegel 3; 3. St.;
Zi. 143. Telefon 31-6486, Fax 31-3917.

Es folgt ein Meinungsaustausch zu aktuellen Themen:

- Platanen am Bowling Green

- Brunnenwettbewerb,

Prof. Dr.-Ing. Pös informiert darüber, dass eine Sitzungsvorlage im Geschäftsgang ist und bittet
den Bürgerbeirat um Benennung von drei Künstlern.

- Liliencarré
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- Gestaltung der Innenstadt/Fußgängerzone

Prof. Dr.-Ing. Pös informiert u. a. über die Pläne, mehrere Büros dazu aufzufordern, ihre Ideen
für die Fußgängerzone unter Beachtung des Gesamtkonzeptes vorzulegen. Die Darstellung - in
perspektivischen Zeichnungen - soll die Sicht von bestimmten, durch das Planungsdezernat
vorgegebenen Punkten aus erfassen, um Vergleiche leichte zu machen.

Der Bürgerbeirat wird gebeten, eines dieser Büros zu benennen.

Rose/Kranzplatz/Kureck

- Mauritiusplatz

- Dernsches Gelände

- Platz an den vier Jahreszeiten

Der Bürgerbeirat dankt Prof. Dr.-Ing. Pös für das aufschlussreiche Gespräch und stimmt dem Vor-
schlag zu, es in Abständen zu wiederholen. Der Bürgerbeirat ist bereit, sich an den Planungen –
auch von „Kleinigkeiten“ - zu beteiligen und das Planungsdezernat aktiv zu unterstützen, z. B. bei
Konzeptionen und Details. Der Bürgerbeirat hofft, dass so gemeinsam Verbesserungen für die
Stadt bewirkt werden.

Der Bürgerbeirat greift die Anregung auf, Pläne usw. für Vorhaben künftig vier Wochen lang
unkommentiert zur Einsichtnahme durch die Bevölkerung im Rathaus auszustellen und erst in der
fünften Woche die Auffassung des Bürgerbeirates mit auszuhängen.

Zu TOP 2 Neugestaltung der Fußgängerzone und des Mauritiusplatzes (Fortsetzung
der Diskussion)

Die Behandlung erfolgt voraussichtlich in der Sitzung am 18.02.2002

Zu TOP 3 Rahmenplan westliche Innenstadt (Fortsetzung der Diskussion)

Die Behandlung erfolgt in einer der nächsten Sitzungen des Bürgerbeirates.

Zu TOP 4 Verschiedenes

Güterbahnhof West/Gegenüberstellung der Pläne der Stadt und der Planungsgruppe der
Agenda 21

Das Thema soll 18.02.2002 behandelt werden.

von Poser Wilk

Sitzungsleiter/in Protokollführung

Anlagen zur Niederschrift

1. Anwesenheitsliste
2. Tagesordnung


